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Die Stumme von Portici .

O Götterſtunde !
Dem Herzensbunde erſehnte Stunde ,
Mir blüht des Himmels Glück !

O ſel ' ger Augenblick ,
Mir winket ſchönes Glück ,
Mir blüht des Himmels ſchönſtes Glückl ]
Mir blüht des Himmels Glück ,
Mir blüht des Himmels ſchönſtes Glück ,
Des Himmels Glück !

(Sie wendet ſich zu ihrem Ehrenkavalier . )
Ehrenkavalier (legt ſeine Hand unter die ihre , g ſie nach

euer links auf den Blumenthron und nimmt zu i chten Aufſtellung ) .
Alfonſo und Lorenzo (entfernen ſich nach rechts in die Kapelle) .

Fünfter Auſtritt .
Die Vorigen ohne Alfonſo und Lorenzo.

Die zwei Ehrendamen und die zwei Edeldamen
Günks nehmen

Platz auf den Sitzen rechts und links neben dem
Das Volk (füut die Terraſſe hinten in ihrer ganz
Elvira ( wendet ſich zu den Tänzern links hinten) .

Die ihr gefolget mir vom fernen Vaterlande ,
Mit Liebe mich begrüßt ,
O zaubert mich zurück zum teuren Tajoſtrande ,
Den nie mein ſehnend Herz vergißt !

Die CTänzer (treten vor und nehmen die Mitte) .

Nr . 3. Vallett . Ta Guarache .
Nr . 4. Rallett . Bolero .

Die Tänzer (gehen nach dem Ballett vor der Terr

Nr . 5. Scene und Trauungschor .

ihm

ſe ab nach links).

echts ein ferner , raſch näher kommender Lärm. )
Alle Sitzenden (erheben ſich).
Elvira (giebt einer Ehrendame ein Zeichen) .
Ehrendame (geht bis zur Mitteltreppe um nachzuſehen und kehrt

ſogleich zurüch) .
Elvira . Ich höre Lärm ! Gur Ehrendame . )

Was hat dies zu bedeuten ?



Die Stumme von Portict .

Ehrendame . Ein Fiſchermädchen iſt ' s, Soldaten folgen ihr.

Sieh , Rettung , Herrin , fleht die Armſte , ach von dirl

Fenella (ſtürzt atemlos mit allen Zeichen des Schreckens von rechts
über die Mitteltreppe herbei , erſpäht Elvira und ſinkt hilfeſuchend vor
dem Blumenthron links zuſammen) .

Selva und acht Wachen (folgen ihr und bleiben bei dem Anblick
Elviras auf der rechten Seite in ehrfurchtsvoller Entfernung ) .

Hechfter Auftritt .

Die Vorigen ohne die Tänzer . Selva und die acht Wachen rechts
etwas zurückſtehend. Fenella vor dem Blumenthron links.

Elvira (auf dem Blumenthron ſtehend) .
Was iſt geſchehn ? O ſprich !

Fenella (deutet durch Gebärden an, daß ſie ſtumm ſei und fleht
Elvira an, ſie vor ihren Verfolgern zu beſchützen).

Elvira (nitleidig ) . Ich werde dich beſchützen !
An dieſem Tage meiner Seligkeit ,
Wie wär ' ich nicht zum Troſt der Leidenden bereit .

( Zu Selva . ) Was hat das arme Kind verbrochen ?
Selva (tritt einen Schritt vor) .

Ein Fiſchermädchen iſt ' s, des Königs Machtgebot
Hielt im Kerker ſie ſeit vielen Wochen ;
Doch dieſen Morgen , trotzend der Gefahr , dem Tod ,
Entrann ſie ihrer Haft !

( Er tritt einen Schritt zurück und giebt ſeinen Wachen einen Wink, ſich
zu entfernen . )

Die acht Wachen ( gehen ab über die Mitteltreppe nach links).

Hiebenker Auftritt .
Die Vorigen ohne die acht Wachen.

Elvira (zu Fenellah . Was haſt du, Kind , verſchuldet ?
Fenella (bezeichnet ſich ſchuldlos und ruft den Himmel zum Zeugen

ihrer Unſchuld an) .
Elvira . Wer ſtörte deine Ruh ' ?
Fenella (giebt zu verſtehen , daß die Liebe ſie unglücklich gemacht

habe) .
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